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Innenminister Otto Schily über-
nimmt Schirmherrschaft für die 
19. Internationalen Meisterschaf-
ten im Schwimmen. 
 

Vom 23. bis 26. Juni trifft sich in Ber-
lin die Weltelite der Schwimmer mit 
Handicap 
 

Zum vierten Mal in Folge übernimmt 
der Bundesminister des Innern, Otto 
Schily, die Schirmherrschaft über die 
Internationalen Deutschen Meister-
schaften im Schwimmen, die vom 23. bis 
26. Juni 2005 in der Schwimmhalle des 
Europasportparks an der Landsberger 
Allee stattfinden. 
„Es ist eine besondere Ehre für mich, 
bereits zum vierten Mal in Folge die 
Schirmherrschaft über diese Veranstal-
tung zu übernehmen. Das bisherige 
hohe sportliche Niveau der Meister-
schaften mit vielen Welt-, Europa- und 
deutschen Rekorden sowie die zahlrei-
che internationale Konkurrenz zeichnen 
die Internationalen Deutschen Meister-
schaften im Schwimmen als bedeutsame 
Veranstaltung aus“, so Schily in seinem 
Grußwort.  
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Der Innenminister betont weiter: „Nach 
den Paralympischen Spielen 2004 in 
Athen, wo erfreulicherweise das deut-
sche Team mit 5 Gold-, 8 Silber- und 10 
Bronzemedaillen mit die erfolgreichste 
Mannschaft der deutschen Delegation 

war, gilt es nun mit Blick auf die Para-
lympischen Spiele 2008 in Peking, an 
diesen Erfolg anzuknüpfen und ihn wei-
ter auszubauen. Die Sportart Schwim-
men hat bereits eine vorbildliche 
Nachwuchsarbeit betrieben, deren 
Ergebnis in Athen zu sehen war. Die 19. 
Internationalen Deutschen Meister-
schaften im Schwimmen in Berlin stellen 
wiederum unzweifelhaft den diesjähri-
gen Höhepunkt des Schwimmsports 
behinderter Menschen in Deutschland 
dar. Mit Freude habe ich zur Kenntnis 
genommen, dass auch an der diesjähri-
gen Veranstaltung über 600 Sportlerin-
nen und Sportler aus über 20 Nationen 
teilnehmen. Ihnen allen wünsche ich 
faire Wettkämpfe und die Verwirkli-
chung der erhofften Erfolge“. 
 
Behindertenbeauftragter wieder 
berufen 
 

Der Senat von Berlin hat Martin Mar-
quard erneut zum Landesbeauftragten 
für Behinderte berufen. Er übt seit dem 
1. Februar sein Amt für die Dauer von 
weiteren fünf Jahren aus. 
 
Leichtathletik Weltrekord 
 

Der dreimalige Paralympics-Sieger Woj-
tek Czyz sorgte in der Arena Leipzig am 
6. Februar für einen neuen Hallenwelt-
rekord. Er steigerte im Weitsprung 
beim Meeting L.E.-Atletics seine im 
Vorjahr erzielte Bestmarke von 6,04 auf 
6,16 Meter. 
Ein weiterer Höhepunkt des Leipziger 
Hallenmeetings war der Sprint über 60 
m. Hier starten traditionell Läufer aus 
unterschiedlichen Startklassen in einem 
gemeinsamen Lauf. Nicht zu schlagen 
war hier der sehbehinderte zweifache 
Medaillengewinner der Paralympics von 
Athen, Matthias Schröder vom PSC 
Berlin in sehr guten 7.10 sec. Mit deutli-
chem Abstand in 7.60 sec erreichte 
Thomas Ulbricht – ebenfalls sehbehin-

derter Athlet vom PSC Berlin – den 
zweiten Platz und machte den Berliner 
Doppelsieg perfekt., vor dem Weltre-
kordhalter bei den Armamputierten im 
Hochsprung Reinhold Boetzel (NBS 
Nienburg), der in 7.73 sec mit aufs 
Treppchen kam.   (Ot) 
 
Bild: Unser Sportfoto des Jahres 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Bundeskanzler Gerhard Schröder gratu-
liert dem dreifachen Goldmedaillenge-
winner von Athen Wojtek Czyz. Für die 
Bild-Zeitung ist dieses Foto das „Sport-
foto des Jahres 2004“. 
 
Behindertenverband feiert  
15-jähriges Bestehen 
Mit einer Festveranstaltung hat der 
Behindertenverband „Für Selbstbestim-
mung und Würde e. V.“ (BBV) im Januar 
sein 15-jähriges Bestehen gefeiert. Der 
BBV wurde am 13. Januar 1990 als ers-
ter Interessenverband in der DDR ge-
gründet. Ziel war es, eine Vertretung 
für alle Behinderten gegenüber staatli-
chen Stellen und Betrieben zu schaffen. 
 
Preis in Athen 
Der Deutsche Behindertensportver-
band (DBS) ist mit dem UNESCO-
Award für besondere Verdienste im 
Sport ausgezeichnet worden. Die Eh-
rung fand im Rahmen der Weltsportmi-
nisterkonferenz in Athen statt.  


